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Gründung des Vereins „Projekte in Dhital, Nepal“ 
 

Im Oktober 2012 haben wir unsere Projektgruppe in einen Verein gemäss Art. 60 ff des ZGB 
umgewandelt. Dieser Schritt erfolgte aus folgenden Gründen: 
 

 Transparenz bezüglich Arbeitsweise und Finanzen. 
 

 Rechtssicherheit für Spender und Vereinsmitglieder. Die Spenden können nun rechtlich 
korrekt in der Steuererklärung unter Vergabungen abgezogen werden. 

 

 Entlastung von Monique, die das Spenderkonto in der Vergangenheit als Privatkonto ver-
waltet hat. 

 

Vorstand des Vereins 
   

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
Unsere Helfer und Helferinnen, die unsere Anlässe tatkräftig unterstützen: 
Rolf Aeschbacher, Laupen;  Susanne Bättig, Laupen;  Ursi Fehr, Laupen;  Rita Gomez, Lau-
pen;  Edith Graf, Laupen;  Michèle Helfer, Bösingen;  Silla Kamber, Laupen;  Doris Peters, 
Laupen;  Anni Riedwyl, Laupen;  Rose-Marie, Robberegt, Laupen; Christine Spicher, Laupen; 
Gabriela Stritt, Laupen;  Claudia Waldmeier, Laupen. 

Monique Aeschbacher  
ist die Initiantin und Hauptver-
antwortliche für die Projekte 
seit 2003. Sie reist regelmäs-
sig nach Dhital und überwacht 
die Projekte. 

Muriel Aebischer  
gestaltet unsere Kalender 
und die Werbung seit den 
Anfängen.  
Sie ist verantwortlich für 
den Facebook-Auftritt. 

Roger Waldmeier  
ist zuständig für unsere 
Finanzen.  
Er betreut unsere  
Homepage. 

 

Sepp Pittino 
ist 2011 zu uns 
gestossen. Er hat 
grosse Erfahrung 
in der Entwick-
lungszusammen-
arbeit und kennt 
Dhital von Reisen. 

 

Fritz Marschall  
ist seit 2012 Mit-
glied unserer 
Gruppe. Er redi-
giert die Projekt-
dokumentation.  
Er wird Dhital im 
Frühjahr 2014 be-
suchen. 
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Mit wem arbeiten wir in Dhital zusammen ? 
 

Dank regelmässigen Besuchen und Internet ist es möglich, mit unseren Partnern in  
Dhital die Planung und die Arbeiten rasch und unkompliziert zu koordinieren. 
 

Dharma Raj Sunar 
 

Er ist seit den Anfängen unser Projektleiter in Dhital. 
Ausserhalb der Trekkingsaison von rund 3 Monaten ar-
beitet er hauptsächlich für unsere Projekte. Er erhält 
dafür seit 2009 von uns einen Lohn. Dharma ist der ide-
ale Verbindungspartner zu Dhital, ist er doch für die Be-
völkerung auch unabhängig von unseren Projekten die 
wichtigste Ansprechperson und wird von allen respek-
tiert. 
 

Seine Aufgaben: 
 

 Er koordiniert alle Projekte 
 

 Er beschafft das Material und organisiert dessen 
Transport 

 

 Er ist für den Unterhalt der realisierten Projekte zu-
ständig 

 

 
Die „Development Group“ in Dhital 

 

Sie unterstützt Dharma in allen Bereichen und fördert Projekte, die unabhängig von unseren 
Spenden sind (z.B. sammeln und entsorgen von Abfall). 

 


